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Deutscher Botschafter Helmut Elfenkämper im Gespräc h mit NS-Opfern 
 
 
Unter der Schirmherrschaft des deutschen Botschafters Helmut Elfenkämper und seiner Frau findet am 8. 

Januar ab 14.30 Uhr in der Deutschen Botschaft Prag eine Begegnung zum neuen Jahr mit NS-Opfern 

statt, die  die gemeinnützige Gesellschaft Živá paměť veranstaltet. 

Živá paměť setzt sich nunmehr bald fünf Jahre für die Pflege des Erinnerungserbes der von NS-Unrecht 

betroffenen Personen ein und leistet einen Beitrag zur Verbesserung ihrer Lebenssituation.  

Im Verlauf der Veranstaltung werden einige geladene Gäste aus den Reihen der NS-Opfer ihre 

Lebensgeschichten erzählen. Am Treffen nehmen auch junge deutsche Freiwillige teil, die bereits das 

zweite Jahr mit Živá paměť zusammenarbeiten und den Überlebenden im Alltag behilflich sind. 

Wir bitten um Rückmeldung : info@zivapamet.cz 

Pavel Voves: 224 872 737 

Meret Brandner: 224 872 748 

 

 

Živá pam ěť ist eine gemeinnützige Gesellschaft und wurde im Dezember 2003 von Mitarbeitern des 
Büros für NS-Opfer des Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds gegründet (DTZF). Ziel der Organisation 
ist die Pflege und Bekanntmachung des Erinnerungserbes von NS-Verfolgten zur Zeit des 2. Weltkriegs. 

Živá pam ěť wirkt vorwiegend in folgenden Bereichen:  

� Bildungsarbeit (Bildungsprojekt für Mittelschulen „Verschwundene Roma und Roma heute“, 
Publikation „Nazistische Verfolgung der Bevölkerung der Böhmischen Länder“ („Nacistická 
perzekuce obyvatel českých zemí“) für den Geschichtsunterricht 

� Ausstellungstätigkeit (Ausstellung über die tschechischen ZwangsarbeiterInnen im Saarland, 
Mitarbeit an der Dauerausstellung des KZ Flossenbürg u.a.)  

� Aufzeichnung von Gesprächen mit Zeitzeugen des NS-Unrechts in ČR 

� NS-Beratungsstelle (Soziale Fachberatung) 

� Deutsche Freiwillige helfen NS-Opfern in Tschechien 

Zur Realisierung der Tätigkeit steht der Gesellschaft ein einzigartiges Archiv zur Verfügung, das im 
Zusammenhang mit den Entschädigungszahlungen von Opfern der Sklaven- und Zwangsarbeit 
entstanden ist. 


